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Zur Lotteriefrage
Während im Reichstag die erſte Leſung der Zolltarifnovelle

ſtattfand hat ſich das Abgeordnetenhaus in zweiter Leſung über
den Antrag der Budgetkommiſſion auf Verdoppelung der Looſe
der preußiſchen Lotterie ſchlüſſig gemacht und zwar hat es
dieſen Faſt alle Parteien ſtimmten dabei

etheilt und übrigens auch die Mehrheit nur 5 Stimmen
etrug ſo iſt es zweifellos daß bei der dritten Leſung des

Etats der Antrag nochmals eingebracht werden wird Es iſt
möglich und ſogar wahrſcheinlich daß er dann ein beſſeres
Schickſal haben wird und unſeres Erachtens wäre ſeine An
nahme wenn auch allerdings kein beſonderes Glück ſo doch
auch keinenfalls ein beſonderes Unglück Es ſcheint uns wirklich
als ob in dieſer mannichfach intereſſanten Frage etwas gar z
viel ſittliches Pathos verbraucht wird Glücklicherweiſe iſt
dieſelbe trotzdem noch nicht in den ſonſt alles verſchlingenden
Strudel des inneren Parteizwiſtes gerathen man kann noch
in aller Seelenruhe für oder ger dieſelbe ſprechen ohne von
dieſer oder jener Seite des Verraths an den heiligſten Jn
tereſſen des Vaterlandes geziehen zu werden Jm Abgeordneten

auſe ſtanden Hänel und Stöcker zuſammen als Gegner der
otterie während andere Deutſchfreiſinnige und andere Konſer

vative ſich als Freunde derſelben in ebenſo trauter Gemein
ſchaft befanden Wir unſererſeits möchten uns mehr
dieſer letzteren Richtung zuneigen und ſo weit unſere
h reicht iſt die Mehrheit der Bevölkerung ähnlich
eſonnen Dieſe Thatſache würde auch ſicherlich in der Abſimnnmng des Abgeordnetenhauſes hervortreten wenn nicht viele

Volksvertreter aus ſehr ehrenfeſten aber nicht ſehr klaren Ge
fühlen eine ſtarke Zerſtörungsluſt gegenüber der Lotterie bethätigen zu niſſen glaubten

Natürlich geben wir von vornherein zu daß jede und ins
deſondere jede vom Staate betriebene Lotterie ſich vom ſtreng
ſittlichen und ſtreng wirthſchaftlichen Standpunkte aus nicht
rechtfertigen läßt Dieſe Thatſache iſt ſo klar und ſo un
beſtreitbar daß wir kein Wort weiter darüber zu verlieren
brauchen Und ſie würde ſchlechthin durchſchlagend ſein wenn
es ſich um die Neueinführung der Lotterie handelte Nicht
ganz ſo durchſchlagend aber immerhin noch beachtenswerth
würde ſie ſein wenn es darauf ankäme die Lotterien ein für
allemal abzuſchaffen Sicherlich es iſt nicht ſittlich die
Seftnuns 2 irdiſches Fortkommen nicht auf Fleiß und

parſamkeit ſondern auf einen Zufall zu ſetzen es iſt auch
nicht wirthſchaftlich den mehr oder minder mühſam zurück
gelegten Groſchen ſtatt auf die Sparkaſſe zum Lotteriecollecteur
zu tragen und es iſt vielleicht wirthſchaftlich aber z gewiß
nicht ſittlich wenn der Staat aus der mangelhaften Sitklich
keit und Wirthſchaftlichkeit vieler ſeiner Bürger baare Münze
ſchlägt Aber andererſeits hüte man ſich doch die Grundſätze
auf die Spitze zu treiben Man kann der tugendhafteſte aller
Tugendhelden werden wie Don Quixote der ritterlichſte aller
Ritter war Wer kann denn die Hand auf s Herz
von irgend greifbaren Erſcheinungen in unſerem nationalen
Leben ſprechen die für das ſittlich und wirthſchaftlich ver
heerende Lotterieſpiel ein ſchlimmes Zeugniß ablegen Wir
lauben niemand Die Sache liegt vielmehr ſo daß das
otterieſpiel ausnehmend viel Leuten ausnehmend viel Ver

gr und ſelbſt dann noch keine Reue bereitet wenn ihnen
e Glücksgöttin beharrlich die Kehrſeite zuwendet Es iſt viel
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mehr eine Frage des Temperaments als eine Frage der
Sittlichkeit und des Verſtandes Wir unſererſeits haben zu
fällig nie ein Lotterieloos als ein Guckfenſterchen be
trachtet durch welches man in eine roſige Zukunft ſchaut
aber wir können uns dadurch auch bei der leb
hafteſten Anſtrengung nicht ſittlich gehoben fühlen denn wir
kennen mehr als einen Mann deſſen untadelhafte Lebensführung
und deſſen unbeſtrittene Verdienſte um das Gemeinwohl uns
nur vorbildliche Muſter ſein können und der doch ſeit Jahr
ehnten in der Lotterie ſpielt ohne ſelbſt einmal die froheHoffnung u eröffnen daß er auf ſeine alten Tage ſittlicher

und wirthſchaftlicher wird
Jmmerhin aber will man die Tugend auch in ihrer

Uebertreibung ſchön finden ſo ſchaffe man die Lotterie kurzweg
ab Und hätte das Abgeordnetenhaus ſich dahin entſchloſſen
ſo würden wir uns vielleicht im Stillen einige rebelliſche Ge
danken machen aber übrigens öffentlich nicht mr
Allein ein hierauf abzielender Antrag der Abgg Stöcker und
Wagner wurde ausdrücklich abgelehnt mit einer größeren Mehr
heit ſogar abgelehnt als der Antrag auf Vermehrung der
Looſe Dieſer letztgedachte Antrag berührte ſich in dem Zielenach welchem er hilſteree ar nicht mit der grundfätzlichen
Lotteriefrage Bekanntlich veſriedigt die Anzahl der preußiſchen

Lotterielooſe nicht den nun doch einmal in der Bevölkerung
vorhandenen Spieltrieb Tauſende von preußiſchen Staats
bürgern ſpielen deshalb in der braunſchweigiſchen ſächſiſchen
und hamburgiſchen Lotterie und ſpeiſen jahraus jahrein mit
räührender Beharrlichkeit die Kaſſen dieſer Staaten Dieſem
Zuſtande wollte der Antrag auf Verdoppelung der preußiſchen
Lotterielooſe ein Ziel ſetzen und indem das Abgeordnetenhaus
ihn ablehnte huldigte es weder der Tugend noch brandmarkte
es das Laſter ſondern es ſorgte einfach für die weitere Blüthe
der Finanzen von Braunſchweig Sachſen und Hamburg was
uns bei aller freundnachbarlichen Geſinnung für dieſe Bundes
ſtaaten doch nicht gerade zu den Aufgaben der preußiſchenVolksvertretung zu gehören ſcheint

Politiſche Ueberſicht
Wie dem Daily Telegraph aus Kairo gemeldet wird

ſteht Nubar Paſcha s des jetzigen egyptiſchen
Miniſterpräſidenten Abdankung unmittelbar bevor
Er ſoll erklärt haben daß er nicht im Amt verbleiben würde
falls der Forderung Deutſchlands und Rußlands wegen Zu
laſſung zu der Schuldenkommiſſion nachgegeben werde

Die immer noch vereinzelt aufgetauchten Zweifel ob
General Gordon todt ſei oder nicht werden nunmehr
gut verſtummen müſſen Eine Depeſche des Generals

olſeley meldet Von einem Soldaten wurde in der Nacht
in der am Mittwoch durch die Kolonnen des Generals Earle
genommenen Poſition die Kopie eines Briefes des Gouverneurs
von Berber an den Gouverneur des Diſtriktes von Kerbekan
gefunden Jn dieſem Briefe theilt der Gouverneur von Berber
mit er habe ein Schreiben des Machdi erhalten in welchem
dieſer anzeigt daß Khartum am 26 Januar genommen
worden und Gordon getödtet ſei Die Dampfer und Boote
deſſelben ſeien erbeutet worden

General Brière de Jsle meldet in einer Depeſche vom
12 d Der Marſch wurde ohne Zwiſchenfall ausgeführt
Der Feind verließ ſeine Befeſtigungen in den Schluchten Wir

ne h ehe mv

Berliner Panmeiſter und Panken

S Berlin im Februar
Wer nach längerer Abwesenheit zum erſten male wieder den

Boden der deutſchen Reichshauptſtadt betritt wird durch nichts
überraſcht wie durch die gänzliche Umwandlung welche

ch in dem Aeußeren von Berlin vollzogen hat und noch
mer vollzieht Die reißend ſchnelle Ausdehnung der Stadt

r nicht einzig da ſie iſt wenn auch nicht in Europa ſo
och in Amerika erreicht und ſelbſt übertroffen worden

Dagegen möchte es ohne Beiſpiel in der Geſchichte der modernen
r ſein daß ein Gemeinweſen deſſen ſtädtiſcher Charakter

doch ſchon ſeit einem halben Jahrtauſend feſtſteht und deſſen
ßſtädtiſche Entwicklung mindeſtens auf ein Jahrhundert zurück

licken kann ſich mit ſo fieberhafter Haſt in ein neues Kleid
wirft wie Berlin ſeit zwanzig und namentlich ſeit zehn Jahren

than hat Die letzten Reſte des mittelalterlichen Berlins
d eben durch die Anlage der KaiſerWilhelmStraße zerſtört

worden Niemand wird dieſem baufälligen Schlupfwinkel der
Schande und des Verbrechens eine Thräne nachweinen aber
bezeichnend bleibt es doch daß aus der kurfürſtlichen Zeit der
Stadt nun kaum noch ein Stein auf dem alten Flecke ſteht
Andere märkiſche Städte welche im vierzehnten oder fünfzehnten

en ehe mit Berlin auf gleicher Stufe ſtanden wie
beiſpielsweiſe Stendal und n haben ſich wenigſtens
in ihren Kirchen und Thoren Meiſterwerke der ſpäteren Gothik
ehrwürdige Zeugen der Vergangenheit gerettet Hier aber iſt
alles zerſtört denn die paar Ki welche man als
Gegenbeweis anführen könnte reichen mehr mit ihren Namen
als mit ihren Mauern in die ſtädtiſchen Anfänge Berlins
zurück in keinem Falle ſind ſie auch nur vom antiquariſchen
geſchweige denn vom künſtleriſchen Standpunkte beſonderer Er

e eleſe Bangelhihte hat Serlin erſt ſeit der Zet
ine wirkli augeſchichte hat Ber t edes erſten ad e alſo etwa ſeit 1700 Sein erſter und in

vielem Betracht genialſter Baumeiſter war Andreas Schlüter
welcher oft zwar übertreibend aber im Weſen der Sache nicht
unzutreffend mit Michel Angelo rer worden iſt Seine
roßen Bauten wie namentli ges und das un

ber die Kunſt Schlüterstehen heute noch unübertroffen da
gehörte ausſchließlich dem Hofe Um die Wohnhäuſer der Be
völkerung kümmerten ſich erſt die Nachfolger des erſten Königs

Friedrich Wilhelm I und Friedrich der Große beſaßen einen
unbezähmbaren Baueifer welcher bei dem erſteren gelegentlich in
eine maßloſe Bauwuth entartete kein irgend wohlhabender
Bürger lins war davor ſicher eines ſchönen Tages einen
königlichen Befehl zum Bau eines Hauſes auf dem ſumpfigen
Untergrunde der neu angelegten Friedrichsſtadt zu erhalten
Dieſe Laune des despotiſchen Fürſten war gefürchteter als
jede andere ſie zerrüttete Hunderten von Familien das ererbte
oder erworbene Vermögen Menſchlicher verfuhr der alte
Fritz ſo ſehr er ſonſt die Bauleidenſchaft ſeines Vaters theilte
die vielen Häuſer und Straßen welche er weit über das vor
handene Bedürfniß hinaus und eben zu dem Zwecke neue
Einwohner nach Berlin zu ziehen während ſeiner langen
S erbaute bezahlte er wenigſtens aus ſeiner eigenen
Taſche Die ringe ohlhabenheit des Landes welche durch
die ſchleſiſchen Kriege zu wirklicher Armuth r e war
beſchränkte freilich die Mittel des Königs aufs äußerſte es
kam beim Bauen nicht auf Behaglichkeit und Bequemlichkeit
und natürlich noch viel weniger auf Schönheit an Während
im mittelalterlichen Berlin erſt mit Bruchſteinen dann mit
Rohziegeln gebaut wurde kam jetzt der leidige Abputz auf zuwehen die nahe gelegenen Kalkſteinbrüche von Rüdersdorf

einen ſehr billigen Rohſtoff lieferten Die natürliche Folge
war eine immer wachſende Aermlichkeit und e der

äuſer denn die prahleriſche Tünche verdeckte ja den ſchlechteren
ehalt die geringere Feſtigkeit die ſchadhaftere Form des

Backſteins So entſtand die Stadt des alten Fritz mit ihrem
nüchternen Kaſernenſtil ihren breiten langen Straßen i
leichförmigen langgeſtreckten Hänſern die Stadt von welcher
einrich Heine mit rn t ſagt daß ſie ſo neu

erſcheine und r u alt und welk
Einen neuen Aufſchwung nahm die Baukunſt von Berlin

erſt in dem zweiten J t dieſes Jahrhunderts nach den

ne en V lich du inkel n umaſſenden Geiſt der wie die Künſtler Cinquecento See
Baumeiſter Bildhauer Maler und Muſiker war Ein
borener Märker im Pfarrhauſe zu N in ſtandvi it iner Heimathe
und die Sir einer gewiſſen Kultur in das heimiſche Leben

einzuführen und Berlin in einen heiteren Sitz der zuverwandeln Er gedachte die Stadt die ſich in dem Kampfe

nachmittag

trafen am 11 d 10 Uhr vormittags auf der Waſſerſcheide
ein und
ſtromes

iegen in das Thal eines Nebenfluſſes des Canton
inab wo Fühlung mit den Chineſen genommen

wurde Bis zum Einbruch der Nacht wurde das Gelände von
Anhöhe zu Anhöhe von dem e Feinde vertheidigt
Wir ſind bis auf ſechszehn ometer gegen Langſon vor
erückt und werden vorausſichtlich morgen dort eintreffen

eiter meldet General Brière de Jsle daß er in den letzten
Gefechten auf dem Vormarſch gegen Langſon 25 Verwun
gehabt habe

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe re am
Freitag bei der Berathung der Gebührennovelle der
Finanzminiſter auf die Spezialberathung der Vorlage ein
zugehen Vom Hauſe wurde mit 160 gegen 135 Stimmen
der Antrag angenommen den vorliegenden Geſetzentwurf zur
Milderung der die Realitätenbeſitzer und Gewerbetreibenden
treffenden Härten andererſeits aber zu einer bedeutend höheren
Beſteuerung der Börſengeſchäfte an den Ausſchuß zurück
zuverweiſen und den Gebührenausſchuß aufzufordern die die
Börſenſteuer betreffenden Paragraphen in eine beſondere
Geſetzesnovelle zuſammenzufaſſen und mit aller Beſchleunigung
vorzulegen

Der franzöſiſche Senat hat am Freitag das alte
über die rückfälligen Verbrecher mit mehreren ſachli
aber nicht ſehr weſentlichen Abänderungen angenommen über
die Verbannungsorte wurde keine Beſtimmung getroffen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Padna 13 Febr Der aus Sizilien gebürtige Soldat

Coſtanzo exſchoß in vergangener Nacht zwei Sergeanten
und einen Sappeur ein anderer Soldat wurde von demſelben
verwundet der Mörder iſt verhaftet Das Motiv der That ſoll
Privatrache ſein

Petersburg 13 Febr Die Zolleinnahmen per 1 Dez
1884 betrugen 90,567,500 Rubel gegen 94,284 155 bel des
Vorjahres

Bukareſt 13 Febr Baſil Alexandri Vizepräſident
des o nats iſt zum Geſandten Rumäniens in Paris ernannt
worden

Deutſches Reich
Berlin 13 Febr Se Maj der Kaiſer ſtattete geſtern

ig dem Prinzen Georg zu deſſen Geb einen
Gratulationsbeſuch ab und unternahm hierauf eine SpazierfahrtAus derſelben Veranlaſſung war zuvor bereits die Kaſerin bei

dem Prinzen Georg erſchienen Heute ließ ſich der Kaiſer
Vorträge halten und empfing den perſönlichen Adjutanten des
Erbprinzen von Meiningen Hauptmann v Plüskow welcher aus
Cannes wo bekanntlich gegenwärtig der Erſpri und die Erb
prinzeſſin ſich aufhalten hier eingetroffen iſt Später arbeitete
der Kaiſer noch längere Zeit allein und unternahm vor demDiner eine Spazierfahrt Der Kronprinz nahm geſtern Vor
träge und demnächſt perſönliche Meldungen höherer Offiziere ent
gen und empfing um 11 Uhr den General z D v Block

achmittags ſtatteten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin dem
Prinzen Georg zu deſſen Geburtstage einen Gratulationsbeſuch
ab Auch heute hatte der Krouprinz mehrere Vorträge und
perſönliche Meldungen T engenommen Wie verlautet ſteht
für die Monate Mä ril der Beſuch der Königin von
England in Darmſtadt in Ausſicht Der hauptſächliche An
laß des Beſuches ſei die Konfirmation des Saerekheege S
Der Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein begab ſich heute

gegen Napoleon eben als ein Sparta erwieſen hatte in
ein Athen umzuſchaffen und ihr den Stempel ſeines
rn Genius aufzuprägen Jn der Mitte das Schloß
die Univerſität die Theater und Muſeen ringsumher ſtatt
der eintönigen Zeilen niederer Häuſer ſtattliche Palazzi undfreundliche Villen mit fließenden Brunnen alles im Tiſch

Grün der Gebüſche verſteckt an der Stadtmauer prächtige
Thore und dr dem Leipziger Platz ein
ger Deom das Siegesdenkmal der Befreiungskriege

ber Schinkels lange und reif durchdachte Pläne gelangten
nur zur halben Ausführung ils beſchnitt ihm die Fin
noth des Staats die Fittiche theils entſprach feine künſtleriſ
Richtung zu wenig dem Klima des Landes und den Lebens
gewohnheiten des Volkes Denn wenn er auch erkannte daß
die moderne Bildung ſich nicht auf einen Baufſtil beſchränken
dürfe und wenn er demg auch die Kunſtformen

n wo ſie dur m n De v nes ugt waren anerkannte und ben zog iHerz doch immer zu der altgriechiſchen Kunſt t ar

hen z heit krcten on Weerghagige We

un er undas Muſeum und auch das u re aber der antikeStil verliert ſeine Scharerhen und wenn e
modernen Zwecken anpaſſen ſo wie bei der von er
bauten Königswache vor doriſchen Säulen der
reußiſche Gardeſoldat mit Pickelhaube und Mauſer
chultert Am wenigſten gewann das b

e
appen un ifen und ſtarrenr re o wurde ſie es dadurchnoch v von der verarmten Bev kaum nennens

werthe für die innere und äußere Ausſtattung aufgewandt

v ich wmed noch als Schinkel
r unter bei welchemLichtſeiten doch immer weit die Schattenſeiten ü e

die T Entw Berlins von dem richtigen ab
unter Stüler bei dem faſt nur von Schattenſeiten geſprochen

a

ine t b nete enals dergeſtimmte Monarch auf onderl Cedane
den mitteralterlich italieniſchen Bauſtil in Berlin und
Shalee en an
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einer Einladung des Offiziercorps des Garde Ulanen Regiments
entſprechend nach Potsdam

4 Berlin 13 Febr Im Reichstage ſtanden heute rei
Jnitiativanträge von reren auf der Tagesordnung doch
wurde nur der des Abg Lenzmann auf Entſchädigung un
ſchuldig verurtheilter und im Wiederaufnahmeverfahren frei
eſprochener Perſonen in erſter Leſung erledigt Von dendihnern aller Parteien wurde die Tendenz des Antrags ſym

thiſch begrüßt und obgleich urſprünglich von allen Seiten
ommiſſionsberatyung empfohlen wurde von dieſer doch da

der Antragſteller in einer ſolchen eine Verwerfung r Vor
chlags erblicken zu müſſen erklärte abgeſehen ſodaß die zweite
eſung im Plenum erfolgen wird Bei Feſtſetzung der

nächſten Tagesordnung entſpann ſich noch eine ziemlich erregte
Geſchäftsordnungsdebatte Präſident v Wedell ſchlug für
Sonnabend die zweite Berathung der Getreidezölle vor Hier
gegen opponirten die Abgg Rickert Richter und Struck
mann nat lib während die Abgg v Schalſcha Centr
v Kardorff und v Fiſcher nat lib dem Vorſchlage des
Präſidenten beitraten weicher ſchließlich in namentlicher
Abſtimmung mit 148 gegen 129 Stimmen genehmigt wurde

Jm Abgeordnetenhauſe wurde zunächſt der Juſtizetat
erledigt Abg Dr Stern plaidirte bei dieſer Gelegenheit
ür Einrichtung beſonderer Strafanſtalten eustodia honesta,fur wegen politiſcher oder Preßvergehen Verurtheilte Darauf

wurden die Etats der direkten Steuern und des Finanz
miniſteriums unverändert genehmigt

A Berlin 13 Febr Daß unſere Zuckerinduſt rie auf
den Export angewieſen iſt darüber herrſcht keine Meinungs
verſchiedenheit Es iſt daher beſonders beachtenswerth daß
die Berichte der deutſchen Konſuln im Auslande dieſem wich
tigen Jnduſtriezweige eine beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden
und der Zuckerinduſtrie die Wege zeigen welche ſie zu einer
erſprießlichen Entwickelung der Ausfuhr einzuſchlagen hat
So führt u a ein Konſularbericht aus Helſingfors aus daß
ſich in Finnland ein neues Abſatzgebiet für deutſchen
Zucker darzubieten ſcheint Bisher war dort faſt ausſchließ
lich der Kolonialzucker gebräuchlich die finniſchen Raffinerien
haben jedoch bei den fallenden Konjunkturen der letzten Jahre
ſo empfindliche Verluſte erlitten daß ſie mit der Zeit wohl
gezwungen ſein werden von dem theuren Rohrzucker zur Ver
wendung von Rübenzucker vorzugehen Da an die Einführung
einer Zuckerrübenkultur in Finnland der klimatiſchen Ver
hältniſſe wegen nicht zu denken iſt ſo bleiben die Raffinerien
im Bezuge ihres Roymaterials ſtets auf die Einfuhr an
ewieſen Ruſſiſcher Zucker genießt bei der Einfuhr nach

Finnland keinen Vorzug vor demjenigen anderer Länder er
kann aber nur konkurriren wenn die ruſſiſche Valuta niedrig
ſteht Mit einer Beſſerung des Kurſes hat die Einfuhr von
Zucker aus Rußland nach Finnland n aufgehört und iſt

nur neuerdings wieder in geringem Maße in Aufnahme ge
kommen Erſt im Jahre 1884 hat eine finniſche Raffinerie
verſuchsweiſe eine Quantität von 3000 Säcken zu 100 kg
Rüben Rohzucker aus Deutſchland bezogen und verarbeitet
Nach Lage der Verhältniſſe bietet ſich aber der deutſchen

uckerinduſtrie die Ausſicht in Zukunft die viere des erſten Wahlen denden Wahlen et den erſten Jahres 1881
ohmaterials zum größten Theile zu übernehmen Der Ueber Wahlengang wird ſich um ſo raſcher vollziehen e eher und Deutſchkonſervative 861,063 885 954 15,2 830,807

vollſtändiger es gelingt das Rohmaterial in einer Reichspartei 887,687 417,811 6,9 379,293
dem Bedürfniſſe der ſinniſchen Raffinerie entſprechenden Vationalliberale 997,033 1,025,818 17,6 642 718

tag ifati Deutſchfreiſinnige 997 004 1,082,634 17,6 1,061,988reinen Qualität mindeſtens 97 Proz Polarxiſation bei ent Eentrum 1262 006 1201 948 226 i 878
ſprechend dunkler Farbe herzuſtellen Als Raffinade gelangt Polen 05 188 206 313 36 194 894
nur Rübenzucker in Broten Stücken und gemahlen zur Ein Sozialdemokraten 549990 507 798 97 311,961
fuhr Abgeſehen von der geringeren und nur zeitweiſe er Volkspartei 95,891 117,749 1,7 103,422

folgenden Einfuhr a Tah v rer ucker gegen De n 7 z Rwärtig nahezu ausſchließlich aus Deutſchland bezogen Ver Dänen 4 398ämgeit und in geringer Menge kommt nur noch däniſche Elſäſſer 165,571 167,243 2,9 147,191
Raffinade im finniſchen Handel vor Die Einfuhr aus Frank
reich welche indeß nie belangreich geweſen iſt hat ſeit einigen
Jahren gänzlich aufgehört Der größte Theil der finniſchen
Konfumenten hat die Gewohnheit den Zucker im Munde zer
gehen zu laſſen und ſchätzt die Qualität um ſo höher je länger
das Stück vorhält Man verlangt deshalb vor allem harte
Waare mit feinem weißen Korn Der raffinirte Zucker wird
in Finnland lediglich nach dem äußeren Anſehen gehandelt
Zur Zeit beſtehen zwei Wehen nämlich in Helſingfors
und in Abö Die Produktion derſelben hat in der Zeit von
1869 1870 eine raſche Zunahme erfahren während die Ein

Entwickelungsgange der deutſchen Bilvung ſo war die
romaniſirende Richtung Stüler s den Empfindungen und Vor
ſtellungen des deutſchen Volkes ſo fremd daß ſie niemals
irgend welche Wurzeln im nationglen Boden geſchlagen hat
Die berliner Baukunſt wurde eine künſtliche Treibhauspflanze
welche nicht mehr von freien Jüngern der freien Kunſt gepfleg
wurde ſondern nur noch mühſam von Staatswegen erhalten
werden mußte Auf dieſe Weiſe entwickelte ſich die vielberufene

Geheimebaurathsſchule, welche die romaniſchen Motive nach
und nach zu einer unglaublichen Geiſtloſigkeit und Nüchtern
heit verflachte Länger als zwanzig Jahre herrſchte dieſe
Schule faſt unumſchränkt und überſchwemmte Berlin mit
Staatsgebäuden und Wohnhäuſern von einer wahrhaft troſt
loſen Einförmigkeit Das Geheimrathsviertel im Südweſten
der Stadt giebt davon betreffs der Wohnhäuſer ein redendes
Zeugniß teht man aber vor einem der öffentlichen Bau
werke dieſer Schule ſo iſt es wenn man ſonſt nicht weiß
wofür es beſtimmt iſt ſchwer zu ſagen ob es eine Kaſerne
eine Schule ein Polizeigewahrſam ein Spritzenhaus eine
Krankenbaracke oder wo was ſein ſoll Einen ihrer letzten
Triumphe feierte die Geheimebaurathsſchule in dem Bau
des hieſigen Rathhauſes Es war eine Anlage nach Art der
mittelalterlichen Stadthäuſer gedacht mit einem Thurm der
wie ein Beffroi das Ganze beherrſchen ſollte es lagen auch
von bedeutenden Baumeiſtern vortreffliche Pläne vor echt
künſtleriſche Leiſtungen aber dennoch wurde die Ausführung
einem Geheimen Baurathe übertragen der dann den gewaltigen

Bau er daß er höchſtens noch durch ſeine Maſſen
haftigkeit imponirt aber in allem anderen als eine geiſtloſe
Je von kaſernenmäßiger Einförmigkeit mehr abſtößt

anzie
Gegen die Geheimrathsſchule hatte ſich längſt eine lebhafteOypoltion aus bürgerlichen Kreiſen idet junge Gelehrte

und Künſiler alle rührig und talentvoll ſtanden an ihrer
s aber erſt der Tod Friedrich Wilhelms IV löſte den

tidenden Bann der auf dem berliner Bauweſen lag König
Wilhelm unſer Kaiſer war der erſte Hohenzoller welcher
eng ichtete Eigenwillen c die bau

a einzugreifen t fürdieſelbe hatte 7 up tzugreif hat fü
e als tn indem er der Sie P Lichter n

r

und ogenraum vor allem
Art gemäß dachte er nicht daran ſ

m

partei liberal mit Ausſchluß der drei genannten Parteien ent

fuhr von Raffinaden innerhalb dieſer Periode z nahezu auf
gleicher Höhe hielt Von da ab iſt das umgekehrte Verhältniß
eingetreten Die einheimiſche Produktion hat nur eine geringe
Zunahme erfahren während die Einfuhr von Raffinaden ſich
mehr denn verdreifacht hat Der Geſammtkonſum betrug imLnre 1883 96,916 Doppelcentner Raffinade von dem der

dritte Theil einheimiſche Produktion war
Berlin 18 Febr Die Budgetkommiſſon des Reichs

tags ſetzte heute die Berathung des Ergänzungsetats über
die afrikaniſchen Kolonien fort Abg v Benda erklärte ev
auch für das trag Pauſchqnantum ſtimmen zu können ſprach
ich gegen Ziffer J und II und die vom Abg v Huene beantragte
eſolntion aus Ebenſo Abg v Köller Abg Windthorſt ver

wahrte ſich im Anſchluß an eine vorausgegangene Erklärung
e re gegen die Auffaſſung als ob die Bewilligung des

auſchguantums eine Mitverantwortlichkeit des Reichstags für
das Ob und Wie der Kolonialpolitik involvire Abg Richter
ſtellte den Antrag die Regierung zu erſuchen vor Herbeiführung
feſter Organiſationen in den Schutzgebieten dem Reichstag eine
Vorlage zu machen über Heranziehung der Kolonien zur Be
ſtreitung der dem Reiche aus denſelben erwachſenden Koſten
d Woermann ſprach ſich im Sinne v Benda s aus Geh Rath
v Kuſſerow gab einige Aufſſchlüſſe über die von Richter geſtern
geſtellten Fragen insbeſondere über die Ausdehnung des Handels
nach den Schutzgebieten Die Zuverläſſigkeit der nicht aus eng

Wiesbaden 18,801 in der Rheinprovinz 105,577 in Hohen
zolleru 1027 zuſammen in der ganzen preußiſchen Monarchie
416,911 in Baiern 164,291 im n t Sachſen 64,316
in Würtemberg 62,475 in Baden 93,249 in Heſſen 54,334in Mecklenburg Schwerin 159 097 in SachfenWeimar 13,194

in Mecklenburg Strelitz 5626 in Oldenburg 9,661 in Braun
ſchweig 12,606 in Meiningen 14,449 in Oldenburg 0 in
Koburg Gotha 7053 in Anhalt 20,528 in Schwarzbur
Sondershauſen 3786 in warzburg Rudolſtadt 3938
Waldeck 3589 in Reuß ä L 0 in Reuß j L 2864 in
Schaumburg Lippe 0 in Lippe Detmold 0 in Lübeck 5118 in
Bremen 10,526 in Hamburg 15,122 in ElſaßLothringen 0

Frankfurt a 13 Febr Die Direktion der Heſſiſchen
Ludwigsbahn erklärt in einer Zuſchrift an die Frankfurter

eitung betreffs ihrer Differenzen mit der hieſigen
öniglichen Eiſenbahndirektion daß ſie bemüht ſei die

Differenzen auf gütlichem Wege ſelbſt mit erheblichen Opfern zu
beſeitigen gleichzeitig aber auch bei dem Reichseiſenbahnamte
Beſchwerde gegen das Vorgehen der hieſigen königlichen Eiſenbahn
direktion erhoben habe

T m

Halle den 14 Februar
Meteorologiſche Station

liſchen Quellen geſchöpften Angaben wurde übrigens von dem I gebr 10 u abe 11 Febr 6 U mag
Regierungskommiſſar ſelbſt angezweifelt da es in den betr Ge
bieten vielſach an geeigneten Organen zur Erhebung fehle Nach
längerer Diskuſſion an deren Schluß Abg Windthorſt noch die
Anfrage ſtellte ob die Regierung die Einführunin den Schutzgebieten beabſichtige was von dem Bundeskommiſſar

natürlich verneint wurde Die rgerne Abſtimmung ergab
Annahme des Pauſchquantums ſowie von II Ziffer 1 der
Huene ſchen Reſolutionen dem u bei Vorlegung des
nächſten Haushaltsetats eine ſpezifizirte Mittheilung über die in
den Schutzgebieten getroffenen Einrichtungen zu machen Außer öit im öſtichen und ſüdlichen Thelle

wurden nur aus Süddeutſchland gemeldet
Schnee Moskau 770 14 Nordweſt ſtill wolkigi Hamburg 764 4 2 Südoſt
mäßig Nebel Wien 770 4 Nordweſt leicht bedeckt Nizza 765 5 Oſt leicht
woltenlos Paris 766 6 ſtill Nebel
Nordoſt friſch Nebel Rom 758 6 Nord friſch wolkenlos Malta 759 11
Nord ſteif bedeckt

dem wurde der Antrag Richter angenommen Mit Erſtattung
des ſchriftlichen Berichts wurde der Abg v Köller beauftragt

Wie verlautet werden die deutſch engliſchen kommiſ
ſariſchen Verhandlun g n zur Ausgleichung der Meinungs
verſchiedenheiten in den Südſee NeuGuinea und Fidſchi
Angelegenheiten demnächſt in London beginnen

Die vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt ausgearbeitete Zu
ſammenſtellung des Ergebniſſes der Reichstags
wahlen vom Jahre 1884 liegt nunmehr vor Die Partei
rubriken haben gegen den letzten Bericht namentlich infofern
eine Aenderung erfahren als jetzt abgeſehen von der Volks
partei nur zwei liberale Parteibezeichnungen nationalliberal
auch Fmaßigt liberal und deutſchfreiſinnig auch fortſchrittlich
liberal aufgeführt werden während im letzten Bericht deren
vier nationalliberal liberale Vereinigung deutſche Fortſchritts

halten waren Das Geſammtergebniß veranſchaulicht folgende
von der Nat Lib Korr zuſammengefſteſtellte Tabelle Es
fielen Stimmen auf

Prozent der ab
bei den entſchei Aebeuen gilti bei den erſtenbei den gen Stimmen Wahlen des

Wir ſehen ſonach einen kleinen Stimmenzuwachs bei den
konſervativen Parteien und dem Centrum einen ſehr bedeutenden
um etwa bei den Nationalliberalen und den Sozial

demokraten einen kleinen Rückgang bei den Deutſchfreiſinnigen
und der Volkspartei Was insbeſondere die nationalliberale
Partei betrifft ſo hat dieſelbe bei den erſten Wahlen Stimmen
erhalten in Oſtpreußen bezw in Fern 11,281 in
Brandenburg 6196 in Pommern 0 in Poſen 1245 in

leſien 21,416 in der Provinz Sachſen 34,764 in Schleswig
Holſtein 38,497 in Hannover 97,345 in Weſtfalen 62,509
im Regierungsbezirk Kaſſel 18,253 im Regierungsbezirt

zur maßgebenden Richtſchnur des hauptſtädtiſchen Bauweſens
zu machen Die Beſeitigung der Stadtmauer und die Er
weiterung des Weichbildes waren die erſten Fortſchritte welche
die Entwicklung der Großſtadt zur Weltſtadt mächtig beflügelten
die dadurch bewirkte reißend ſchnelle Zunahme der Bevölkerung
rief dann einen Bebauungsplan hervor welcher nach außen
hin der baulichen Entwicklung Berlins für Jahrhunderte feſte
Bahnen Baufluchten Straßen Plätze Brücken vorſchrieb
Freilich war damit die Grenze verſtändiger Fürſorge wieder
u lebr zu Gunſten der patriarchaliſch polizeilichen Bevor
mundungsſucht überſchritten denn ohne die geſundheitlichen
und künſtleriſchen Rückſichten zu verkennen welche bei Erlaß
des Bebauungsplanes maßgebend waren ſo hat derſelbe doch
in erſter Reihe den Bauſtellenſucher und in deſſen Gefolge die
Wohnungsnoth hervorgerufen ſchwere ſoziale Leiden die heute
zwar nicht entfernt ſo heftig auftreten wie vor zehn Jahren
aber keineswegs ganz ausgerottet ſind und über kurz oder
lang wieder arge Nothſtände hervorrufen können vielleicht ſelbſt
hervorrufen müſſen

Unter a Vorbedingungen nahm die berliner Baukunſt
einen mächtigen Aufſchwung einen en als jemals
früher denn wenn es ihr auch an einem überlegenen Genius

wie W und Schlüter fehlte der in einſamer Höhe über
n ragte ſo war ſie doch überreich an glänzendenprudelnden Talenten welche eben nicht nur einzelne Prachtbauten

ſchufen deren edle und gediegene Formen die ärmliche Dürftigkeit
der baulichen Umgebung nur um ſo abſchreckender hervortreten
ließen ſondern welche der ganzen Stadt ein anderes und
ſchöneres Gepräge gaben Sie griffen auf die deutſch natio
nalen Stilformen zurück auf die norddeutſche e
Spätgothik oder die Frührenaiſſance welche ſie ge
ſchickt den modernen künſtleriſchen und wirthſchaftlichen Ver

ſamen anzupaſſen wußten Jm ganzen und großen wenig
tens geſchickt denn es hieße übermenſchliches verlangen wenn

bei der Wiederbelebung zeitlich entlegener ten nicht
auch manche Geſchmackloſigkeiten und Mißgriffe hätten mit
unterlgufen ſollen Jn dieſer Beziehung erwies ſich namentlich
die I nderhe ſchädlich Die Bauwuth nahm damals einen
ungeheuren 148 Häuſer der ge

verſchaffte aber ſeiner en und verſtändigen in einem monumentalen Bau verewigen die koſtbaren Roh
perſönlichen Geſchulack ſtoffe Sandſtein Marmor Granit Porphyr wurden achtlos

h e h

mfang an 1873 wurdenſerbeftand einer mittleren Stadt neu erbaut
r

sfliege der Börſe wollte ihr vergängliches Daſeinede Ein

der Maigeſetze Wind

hatte
ihren

überſchwemmt und durch das
arg beſchädigt

8

Barometer Millimeter 757,85 754,94Thermometer Celſius 4 0,5 2,3Relative Feuchtigkeit 82 86ind SO 1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 4,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

br 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über Mitteleuropa
ich ſüdoſtwärts verſchoben und die Depreſſion über Britannien machte
influß bis auf das nordweſtl Deutſchland geltend wo Erwärmung ein

Mitteleuropa hatte theils heiteres theils trübes Wetter mit
München 12 Grad Niederſchläge
Haparanda 761 12 Oſt ſtürmiſch

13

etreten war

Am 11 7 U früh Pola 762 3

London 11 Febr Alle Paſſagier und andere Dampfer
die während der letzten paar Tage aus NewYork und anderen
amerikaniſchen Häfen im Clyde angekommen ſind berichten ein
ſtimmig im Atlantiſchen Ocean ein flchterliches Unwetter über
ſtanden und dadurch mehr oder minder bedeutende Beſchädigungen
erlitten zu haben Der Dampfer Kate aus Philadelphia verlor

wei Matroſen das Deck wurde
erſten der Luken auch die Ladun

Dem Dampfer Monkheaton ans NewYor
wurden die Deckhäuschen

feinen zweiten Offizier und

Boote Sparren und Bollwerke weg
und auch hier fiel ein Matroſe den Wellen zum Opfer

ls Beweis der furchtbaren Wirkungen dieſer Stürme im Atlan
tiſchen Ocean und längs der Küſte enthält die letzte Nummer des
Liverpooler Jonrnal of Commerce die unerhörte Anzahl von

25 Schiffen die geſtern gedockt worden und von denen einige
umfaſſender Reparatur bedürfen

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 13 Febr Bei abnehmendem Luftdruck im

Weſten entwickelt ſich daſelbſt ein barometriſches Minimum unter
deſſen Einfluß das Wetter bei uns wärmer werden wird mit
Zunahme der Bewölkung und etwas Nicderſchlag

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Wieſe ein in der wiſſenſchaftlichen Welt bekannter

reren und Agrikulturchemiker der ſeiner Zeit im
Auftrage der Regierung in Oſtpreußen die erſten Anbauverſuche
mit der Lupine machte und dadurch viel zur Einführung der für
die Sandgegenden er gewordenen Frucht beitrug ver
läßt Mitte nächſten Monats Berlin um nach Kamerun zu gehen
Es dieſe Reiſe in Verfolgung wiſſenſchaftlicher Zwecke
im Speziellen ſollen die Exiſtenzbedingungen einer Leguminoſen
frucht von der man hofft daß ſie ſich in Deutſchland einheimiſch
machen laſſe erforſcht werden

Der vierte Kongreß für innere Med
bis 11 April 1885 zu Wiesbaden ſtatt

deſſelben übernimmt Herr v Frerichs Berlin

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz te in nur

unter Angabe der Quelle geſtaftet

Weißenfels 13 Febr Nachdem wie Sie bereits be
richteten die Wahl des Hrn Bürgermeiſter Welcker als Ober

7 findet vom
as Präſidium

verſchwendet Unſummen auch auf die ſtiliſtiſche Ausſtattung
verwandt Aber die Baukunſt als ſolche hatte davon geringen
Gewinn der maßloſe Prunk förderte eine bedenkliche W
loſigkeit Dennoch hat ſie dieſen Uebergangszuſtand ſchnell
verwunden der beſte Beweis daß ein echter und geſunder
Kern in ihr ſteckt Der Krach mit ſeinen wirthſchaftlichen
Verwüſtungen die ſich über lange Jahre erſtreckten hat die
bauliche Entwickelung Berlins nicht ſowohl gehemmt geſchweige
denn vernichtet als vielmehr nur von ihren Auswüchſen be
freit Jn den letzten Jahren ſind die Hauptſtraßen der Stadt
künſtleriſch neu geſchaffen worden und wer auch nur auf einem

en Spaziergange die mächtig anſchwellenden Vorſtädte
s Weſtens durchſtreift wird auf Schritt und Tritt bemerken

wie der Abputz zu Gunſten des Rohziegels oder gar des edlen
Hauſteins verſchwindet Wo ſich aber noch Putzflächen an
neuen Häuſern finden ſind ſie wenigſtens durch Kratz
malereien anmuthig belebt und veredelt

Das Eigenthümliche an dieſer neueſten Epoche berliner Bau
kunſt iſt ihr urſprüngliches Hervorwachſen aus den T
des Bürgerthums Sie unterſcheidet ſich dadurch gründlich
nicht nur von ihren Vorläuferinnen ſondern auch von der
ſonſt ähnlichen Entwickelung die Paris unter dem zweiten
Kaiſerreiche nahm Die glänzendſte Anerkennung empfing dieſe
echt bürgerliche Baukunſt als die Krone 1875 das geſammte
bis dahin fiskaliſche Eigenthum der Straßen Brücken und

e auf die Stadt d und als 1880 die höchſte ſtaat
iche Baubehörde umgewandelt wurde in eine Freie Akademie

das Bauweſen, in welcher nicht mehr ſtaatlich angeſtellte
le das entſcheidende Wort führen ſondern ungab ängige

Baukünſtler aus allen Theilen Deutſchlands vertreten ſind
Doch mit alledem iſt die Entwickelung rig hier zu kenn
zeichnen geſucht wurde noch nicht an ihr Ende und ſelbſt
nicht einmal auf ihren Höhepunkt gelangt Denn die bauliche
Umgeſtaltung hat erſt den Weſten und theilweiſe den Süden
neuerdings auch die Mitte der Stadt ergriffen im Norden
und Oſten beſtehen noch immer r tände der trüb
an Art Indeſſen da bei denſelben mehr der ſoziale als

en in den Vordergrund tritt beanſpruchen ſie ein eigenes Kapitel



wohl ihre

tſchen Körperſchaften Magiſtrat und Stadtverord
welche bis dahin von einem beabſichtigten

Weggange des überhaupt keine Kenntniß hatten die
dezugliche Mittheilung gemacht werden Trotzdem Hr W an
eine 6monatliche Kündigungsfriſt gebunden iſt wird man voraus

nicht auf Einhaltung derſelben beſte und Hr Welcker

der Stadt Eisleben beſtätigt iſt wird hoffentlich auch
ſtäd

ürite ſchon am 1 April die Stellung in Eisleben antreten und
dort ſeines Amtes zu walten Vor ung Tagen a
aus dem hieſigen ſtädtiſchen Krankenhaufe drei daſelbſt in Behandlung ſuche Frauensperſonen zwei derſelben wurden am
anderen Tage ermittelt während die dritte ſpäter betroffen fich
auf der Flucht ſo erkältet hatte daß ſie an den Folgen dieſer
Erkältung ſtarb Trotz der alljährlich wiederkehrenden ſchlechten

eiten treibt Prinz Karneval ſeit mehreren Wochen hier ſein
eſen Ein Maskenball jagt den andern und die Narrheit hat

öchſte Höhe erreicht wenn ein Lokalbeſitzer einen
ſolchen zu Ehren der deutſchen Kolonialpolitik und ein anderer
für nächſten Sonntag einen Ball zu Ehren ſeines Lokals und
der Stadt Weißenfels veranſtaltet Morgeu giebt die Erholungin dem von Meiſter Ruck brillant dekorirten Saal von Schumanns

Garten ein Maskenfeſt Sonntag iſt dort Volksmaskenball
Montag feiert der Kriegerverein Boruſſia und am Dienstag
die Geſellſchaft Odeon den Karnevall Das genügt wohl

O Wittenberg 12 Febr Heute abend traf von Seyda
kommend Herr Re dent v Dieſt in Begleitung des
Herrn Oberforſtmeiſter Müller aus Merſeburg hier ein Der
Herr Präſident wird morgen im Kaiſerhof wo er Wohnung ge
nommen eine Konferenz mit dem Vorſtande der ArbeiterKolonie
Seyda abhalten und am Sonnabend nach Merſeburg zurückkehren

Heute nachmittag trank die Frau des Photographen St aus
Verſehen aus einer gelöſtes Eyankali enthaltenden Flaſche
und verſchied obgleich ſofort energiſche Gegenmittel z
wurden nach zehn Minuten an dem ſcharfen Giſte Bei dem
Bau unſerer ſtädtiſchen Waſſerleitung iſt die Anſchlags
ſumme von 830,000 M infolge verſchiedener während des Baues
beſchloſſener Veränderungen und Erweiterungen ſo weit über
ſchritten daß der letzten Stadtverordneten Verſammlung eine
Nachforderung von 40,000 M zur Bewilligung vorgelegt
werden mußte Die wir vorläufig zur Befriedigung
der dringendſten Ausgaben 17 M bewilligt weitere Ent
ſchließung aber bis nach Legung der Schlußrechnung ausgeſetzt
da aus den bis zpt vorliegenden Rechnungen die Verwendung
derjenigen 26,886 M nicht zu erſehen iſt welche der General
unternehmer bei der Submiſſion von der Anſchlagsſumme ab
geboten hat

Lützen 13 Febr Der NewYork Herald meldete kürzlich
den Tod des unternehmenden Kaufmanns und enthuſigſtiſchen
Demokraten Ex Mayor von NewYork Charles les
Gunther Der Vater deſſelben Chriſtian Gottfried Günther
wurde am 20 Auguſt 1796 in Lützen geboren Er wanderte
ſpäter nach Amerika aus und lebte bis zu ſeinem am 30 Oktober
1868 erfolgten Tode in NewYork als einer der bedeutendſten
Pelzhändler Jn hochherziger Weiſe hat derſelbe der Armen
unſerer Stadt in einer Stiftung gedacht die nach ihm benannt
iſt Zum Andenken an ſeine edle That hat man ihm auf dem
ſüdlichen Theile unſeres Kirchplatzes ein Denkmal errichtet
Jm hieſigen Guſtav Adolf Verein ſprach geſtern abend Hr
Oberprediger Saran aus Halle vordem Pfarrer in Altranſtädt
über das Thema Die evangeliſchen Salzburger und ihre Ver
treibung

n Schleuſingen 13 Febr Auch hier hat ſich ein Comite
für die ins Leben zu rufende Bismarck Stiftung gebildet Die
Sammlungen zeigen nach Verhältniß der Einwohnerzahl bereits
ein erfreuliches Reſultat

4 Schönebeck 13 Febr Freitag den 27 d findet durch
Hrn Generalſup D Möller die Neueinweihung unſerer
reſtauxirten St Jakobi Kirche ſtatt Unter dem Geläut der
Glocken werden Schulkinder Erwachſene die beim Bau betheiligt
geweſenen Perſonen die Geiſtlichen Bibel Kruzifix c tragend
der Landrath Oberpräſident Generalſuperintendent Super
intendent Kreisſynodalvorſtand kirchliche und ſtädtiſche Ver
tretungen Repräſentanten der Militärgemeinde c ſich nach der
Kirche begeben einmal dieſelbe umſchreiten und dann eintreten
Die Weiherede hält Generalſup D Möller Mittags iſt ein
Feſteſſen im Landhauſe abends 7 Uhr Kirchenkonzert des ſchöneb
Geſangvereins unter Leitung des Hrn Muſikdirektor Palme

Dem Regierungs Rath von Hirſchfeld in Merſeburg iſt
die Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
S erſter Klaſſe des Königlich ſächſiſchen Albrechts

rdens

S Saalfeld 13 Febr n der geſtrigen Sitzung des Gemeinderathes wurde der auf 6 fernere Sahre wiedergewählte

Erſte Bürgermeiſter Herr Brandt durch den Vorſitzenden
von neuem in ſein Amt eingewieſen und verpflichtet Alsdann
genehmigte das Kollegium die vorliegenden vom Stadtbaumeiſter
SchubertSonneberg ausgearbeiteten Riſſe und Anſchläge zum
De t Schlachthauſes Die Koſten ſind auf 48,500 M
eranſchlagt
I Köthen 12 Februar Jn der letzten Gemeinderatys Sitzung

wurde dem Stadtverordneten Kollegium von einer letztwilligen
Verfügung der am 25 Dez v J hier verſtorbenen verwittweten
Amtsrath Auguſte Heyne Mittheilung gemacht nach welcher
der Stadt Köthen zwei Je Be ausgeſetzt worden ſind Erſtens
iſt ein Kapital von 18,000 deſſen Zinſen in e von nicht
weniger als 60 M und nicht mehr als 100 M an Wittwen oder
vaterloſe Töchter aus den beſſern Ständen hieſiger Stadt im Bedürfnißfalle vertheilt werden und namentlich a Vadeunterſttgun

gen 2c Verwendung finden ſollen und zweitens ein Kapital von
1200 von deſſen Zinſen die Gräber der Amtsrath Heyne ſchen
Eheleute im Stande zu erhalten ſind während der Der
zu mr Zwecken verwendet werden ſoll ausgeworfen Der
Gemeinderath nahm die Schenkungen an und die Verſammlung
erhob ſich zu Ehren der Stifterin von den Sitzen Jn derſelben
Sitzung des Gemeinderaths wurde die erbetene Genehmigung zur
ung Sebaſtian Bach Denkmals auf ſtädtiſchem
Terrain an dem Ausgange der Schulſtraße in die Wallſtraße er
theilt obgleich von der Majorität der Verſammlung der bezeichnete

de als ein durchaus unangemeſſener z 7 wurde Nur
auf die Auskunft des Magiſtrats daß das Denkmal wenn nicht
Genehmigung zur Aufſtellung deſſelben an der Stelle
ertheilt werde überhaupt nicht auf ſtädtiſchem Terrain Ausſtellung
nden würde ertheilte die Verſammlung ihre Zuſtimmung
unſere Kreisſparkaſſe welche bisher nur Vormittags geöffnet

war iſt von Anfang des laufenden Monats nunmehr an den
Werktagen vormittags von 9 12 Uhr und nachmittags von 3
bis 5 Uhr und außerdem des Sonnabends von 6 bis 8 Uhr abends

ſer das Publikum geöffnet Dieſe Erweiterung dürfte dem Ein G
uſſe des PoſtSparkaſſengeſetzentwurfes zuzuſchreiben ſein

Bei der am 12 d ſtattgefundenen Saß eines Bürger
meiſters von Weida erhielt Hr Bürgermeiſter a D Francke

eulenroda deſſen Wiederwahl in Zeulenroda trotz Wiederholung

n hte nen s en S are Stimmenzahl Hr Francke hat ſchon früherbis Ende 1867 in Weida amtirt
D Jn Leipzig nahm ſich am 11 d ein Student das n

indem er in einem Gaſthauſe eine Kugel durch den Kop
o nachdem er vorher Gift genommen Derſelbe ein stud

Ullmann aus München hielt ſich nur ohne immatrikulirt

r nKottb Anz bezeichnet die Nachricht daß die Erkrankung eines h der Kottbuſer Garuiſon auf Ver
ſälſchung desJutreffend Mehles durch Baryt Schwerſpath beruhe als un

Vermiſchtes

Ueber eine entſetzliche Feuersbrunſt berichtet uns
ein Telegramm aus Philadelphia mit lakoniſcher Kürze Das
hieſige Armenirrenhaus iſt abgebrannt 18 Jnſaſſen haben dabei
das Leben eingebüßt Ein Telegramm der Frkf Ztg giebt
eine noch größere Zahl der Verunglückten an danach ſollen
40 Perſonen umgekommen und bereits 19 Leichen berausgeholt
ſein Die Kranken waren nicht im ſtande ſich zu retten und es
ſpielten ſich infolgedeſſen fürchterliche Scenen ab

Die Mahnung
Khartum gefallen London iſt erſtarrt

Und Schrecken geht durchs weite Britenreich
Das einer Siegeskunde lang geharrt
Es hört die Botſchaft und es fühlt den Streich

Ein Platz verloren und vielleicht ein Heer
Erdolcht ein Feldherr Dieſes Mißgeſchick

u tragen wär es doch es ſcheint noch mehr
ls dies verloren Englands altes Glück
Wer wird noch fürchten Englands Allgewalt

Wenn ſolch ein Gegner Trotz beut ſeiner Macht
Vielleicht ſchon jetzt hin durch den Oſten ſchallt
Der Ruf Jhr Völker rings umher erwacht

So ward von Schrecken wohl geſchüttelt Rom
Das lange glücklich Volk auf Volk bekriegt
Als weit von Oſten her vom Euphratſtrom
Die Nachricht kam daß der Barbar geſiegt

Geſiegt nicht nur vernichtet ganz und gar
Die Heeresmacht die ihm entgegenſtand
Er hatte der verachtete Barbar
Die Adler Roms geworfen in den Sand

Weit lag von Rom die Wüſte wo das Heer
Des Craſſus war geſunken in ſein Blut
Gebändigt nach fruchtloſer Gegenwehr
Von Partherpfeilen und von Sonnengluth

Ein Heer nur war verloren und es fiel
Ein Feldherr nur nicht ſchwer ward er entbehrt
Doch eine s es daß ans ZielGekommen ſei der Welterobrer Schwert

Von Volk zu Volk wo Romas Regiment
Gefürchtet war ging ein Triumphgeſchrei
Erſchüttert war der Glaub im Orient
Daß Römerkraft unüberwindlich ſei

Noch glänzte Rom in ſeiner Herrſchaft Pracht
Als jenes Unheils Nachricht es vernahm
Noch war gewaltig furchtbar ſeine Macht
Und fern das Ende noch allein es kam

Kladderadatſch

Studentenun ruhen in Zürich Dem Direktor des
eidgenöſſiſchen Polytechnikums in Zürich Prof Geiſer wurde
am Montag von den dortigen Studirenden eine jener zweifel
haften muſikaliſchen Huldigungen dargebracht welche die deutſche
Sprache mit dem Worte Katzenmuſik bezeichnet Mit Hörnern
Pfeifen Retorten des Laboratoriums und anderen Lärm
inſtrumenten bewaffnet zogen ca 150 junge akademiſche Bürger
des Polytechnikums und der Univerſität von der Hochſchule nach
der über eine Stunde entfernten Wohnung des Profeſſors in
Küßnacht Unterwegs verſchaffte man ſich eine mächtige Pauke
die einen gewaltigen Lärm verurſachte und im weiteren Verlaufe
eine wich e Rolle ſpielen ſollte Wie die N Z vernimmt
ſoll eine ſchon lange genährte Mißſtimmung der Polytechniker

gegen den betr Profeſſor deshalb zum gewaltſamen Ausbruch ge
ommen ſein weil derſelbe bei Anlaß der Beerdigung zweier im

Greienſee verunglückter Polytechniker die Vorleſungen nicht aus
fallen ließ und dadurch die Zuhörer verhindert haben ſoll an
der Beſtattung theilzunehmen Ob dies die ganze Veranlaſſung
zu dem Vorgehen der Studenten iſt wird allerdings bezweifelt
Die Fenſter der Geiſer ſchen Wohnung fanden ſich dicht ver
ſchloſſen da der Profeſſor wahrſcheinlich benachrichtigt worden
war Jmmerhin nahm die Katzenmuſik ihren gewohnten Verlauf
Nachdem man genug Lärm gemacht zu haben glaubte begab ſich
der ganze Zug in den Gaſthof zur Sonne, um ſich nach voll
brachter Heldenthat zu ſtärken Mit klingendem Spiel wurde
der Rückmarſch angetreten Als der Zug um 9 Uhr abends in
Zürich ſeinen Einzug hielt hörte man die lauten Rufe Pereat
Geiſer Vivat et 2c Bei der oberen Brücke ſtellten ſich
den Tumultuanten acht Ppyliziſten Frtacgen welche es vor allem
darauf abgeſehen hatten der großen Pauke habhaft zu werden
Die Polizei vermochte jedoch gegen die Uebermacht nichts aus
zurichten Als der Zug unter fortwährendem Lärm ſich durch
die Niederdorferſtraße und die Marktgaſſe bewegte kam es aber
mals zu einem Zufammenſtoß mit der Polizei Endlich begaben
ſich die Schaaren der rache und bierdurſtigen akademiſchen
Bürger in die Schmiedſtube Während hier ein bewegtes Kneip
leben begann verſchwand plötzlich die im Korridor poſtirte Pauke
Wie der Wirth erzählte hatte ein von der Polizei entſandter
Dienſtmann das Lärminſtrument abgeholt Sofort entſtand von
neuem rege Aufregung und der ganze Zug machte ſich abermals
auf nach der ſtädtiſchen Polizeiwache g der Meiſe, um
die Pauke aus den Händen der Polizei zurückzuerobern Dies
gelang jedoch nicht vielmehr wurde als der Skandal zu groß
wurde eine Verhaftung vorgenommen Da wuchs nun der
Tumult von Minute zu Minute ſodaß die ſtädtiſche Polizei ſich

relg ſah die Unterſtützung der Kantonspolizei herbeizurufen
Etwa dreißig Polizeiſoldaten drangen nunmehr auf die
tuanten ein Zu Thätlichkeiten kam es nicht Jedoch Wang es
erſt die Ruhe wieder herzuſtellen und die Studirenden zum Ab
zuge zu bewegen als der verhaftete Kommilitone freigelaſſen
wurde Die Pauke wurde nicht zurückerobert Noch herrſcht in
den Kreiſen der Polytechniker große Aufregung Jm Poly
technikum und in dem Laboratorium der Univerſität wurde ein

Plakat angeſchlagen mit der Auſſchrift Die akademiſche Freiheit
iſt gefährdet Nieder mit der Polizei c Um 10 Uhr tagte
im Phönix in Fluntern eine von etwa 150 Polytechnikern be
ſuchte Verſammlung welche darüber berieth wie die gefährdete
akademiſche Je zu vertheidigen und die Pauke aus den
Händen der Polizei zurückzuerobern ſei

Ueberfall Man berichtet unterm 9 d aus Prechtthal
bei Wer in Baden Der in Elzach ſtationirte er
Huber war heute vormittag auf einem Patrouillengang als er
auf der Höhe 883 Gutach auf dem ſog Landwaſſer einen

remden dem Anſchein nach einen beſſer gekleideten Handwerks
urſchen erblickte welcher bei dem Anblick des Gensdarmen ſofort

die Flucht ergriff Letzterer folgte ihm darauſhin Doch die Flucht
des Fremden war nur eine ſcheinbare Als derſelbe aus dem
Bereiche des letzten Hofes und dem Walde nahe war ließ er den

ensdarm auf etwa 3 Schritte nahe kommen machte ſodann
Front zog plötzlich einen Revolver und ſchoß auf den Gensdarmen
verwundete denſelben jedoch nur leicht an Kopf und Ohr Hierauf
ſprang er weiter und verſchwand hinter einer Holzbeuge Trotz
ſeiner Verwundung lud Gensdarm Huber ſofort das Gewehr
Während er ſich zur weiteren Verfolgung S tauchte der
Fremde plötzlich wieder auf Ein zweiter Schuß krachte welcher
den Gensdarmen ſchwer am Arm verwundete Nun entſank dem
Schwerverwundeten das Gewehr und derſelbe war ſelbſt auf Hilfe

ewigen Der Attentäter blieb noch einen Augenblick ſtehen
und rief dem Verwundeten zu Haſt Du genug Wenn s nicht
langt hab ich noch mehr und verſchwand im nahen Wald
Nach der Angabe welche der Gensdarm machte iſt der Verbrecher
ein Mann von 20 22 Jahren er trug beſſere Kleidung und eine
hohe Mütze wie ſolche Metzger zu tragen pflegen

Ueberx eine ſenſationelle Freiſprechung berichtet
ein pariſer Telegramm der Voſſ Zig Die Geſchworenen des

Gard Departements ſprachen Sautet frei der den alten Pasquier

den Vaker eines von tym verynyrten adchens m rtödtete als diefer ihn beſchwor ſein Unrecht an dem Mädchen du

die Heirath zu ſühnen
Sechsfacher Mord

Tagen der rig Uhrmacher
vier Kindern aus Noth vergiftet

Fran Minnie Hauck, die bekannte Sängerin hat auf
ihrer Durchreiſe durch Baſel das zwiſchen dieſer Stadt und Klein
hünigen am Rhein gelegene hiſtoriſche Klybeck Schlößchen nebſt
dem angrenzenden parkartigen Garten und Terram käuflich er
worben und ſich auch das Vorkaufsrecht der dazu gehörigen
KlybeckJnſel vorbehalten

Wie der Zufall ſpielt Jn Halberſtadt gab mankürzlich Fauſt und auf dem Zchtel Vor de karte Mérgarethe
Fräulein Fauſt

t ſich vor einiDei u ſeiner Gattin un

2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Aus Eisleben waren in der ablaufenden Woche wie wir erwähnten

Gerüchte über Zahlungsverlegenheiten einer größeren dortigen Firma in
Umlauf gekommen Inzwiſchen ſind uns Jnſormationen geworden auf Grund
welcher wir erfreulicherweiſe konſtatiren können daß die Gerüchte durchaus
unbegründet ſind Das ihr a en einiger an ſich nebenſächlicher
Aenßerlichkeiten ſcheint der Nachricht zu Grunde gelegen zu haben

Laurahütte Ein Korreſpondent der Frkf Ztg erfährt von zuver
läſſi ſter Seite daß die Ergebniſſe des erſten Semeſters gleich denen des Vor
jabres trotz der damaligen außerordentlichen Einnahme ſehr günſtige geweſen
eien Aus AltdammKolberg ſeien für das zweite Semeſter noch günſtigere
Reſultate zu erwarten Die Roheiſenproduktion dieſes Jahres würde voraus
ſichtlich 8 Mill Centner erreichen gegen 2640,000 Centner im Vorjahre Die
Direktion hat keine Geſchäfte unter den bisherigen Preiſen abgeſchloſſen ſondern
noch in der allerjüngſten Zeit erhebliche Offerten die den letzten Preis nicht
ganz erreichten zurückgewieſen Mit der Oberſchleſiſchen Eiſenbahnbedarſs
geſellſchaft ſei eine Einigung wegen Schienenlieferung erzielt

Geeſtemünder Bank Die Verwaltung wird der Generalverſammlun
die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz gleich wie in den drei Vorjahren
in Vorſchlag bringen

Die Attiengeſellſchaft für Eiſeninduſtrie zu Menden und
Schwerte beruſt auf den 17 März eine außerordentliche Generalverſamm
lung in welcher über den Antrag des Auſſichtsraths auf Erhöhung des Grund
kapitals durch Ausgabe von Prioritätsaktien oder Aufnahme von Obligationen
behufs Umänderung der Werke zur Weiterverxarbeitung von Walzdraht und
Verſtärkung des Betriebskapitals Beſchluß gefaßt werden ſoll

Deutſche Genoſſenſchaftsbank Berlin Der Aufſichtsrath be
ſchloß die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz gegen Proz für 1889
vorzuſchlagen

Der Aufſichtsrath der Bank für Süddeutſchland beantragt die Ver
theilung einer Dividende von 4,70 Proz gegen 58/ Proz im Vorjahre

Die Dampf Zuckerſiederei von 1843 in Hamburg hat auf die
Tagesordnung der am 14 März ſtattfindenden Generalverſammlung u a auch
den Antrag der Direktion auf Auflöſung der Geſellſchaft geſetzt

Petersburg 13 Febr Telegr Das Journal de St Pétersbourg
bezeichnet die Gerüchte über die Emiſſion einer neuen ruſſiſchen
Anleihe als durchaus unbegründet Der Finanzminiſter verfüge über
bedeutende Summen im Auslande und könne außerdem diejenigen 20 Millionen
Metallrente verkaufen welche der Reichsbank als Zahlung zum 1 Jan d J
überwieſen worden ſind

Eiſenbahn Einnahmen Wien 13 Febr Ausweis der
Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 1 bis 10 Febr 253,076 Fl
Mehreinnahme 6770 Fl r des alten Netzes in derſelben Zeit
197,355 Fl mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres unverändert

Einnahmen der Elbethalbahn vom 5 bis n 57 102,040 Fl gegen
r 21die entſprechende Woche des vorigen Jahres meh Fl

Halleſche Getreide und Produktenbörſe,
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 14 r

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage eizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 162 feuchte Waare

weſentlich ufer und ſtark angeboten Roggen 1000 Kilo
141 bis 150 M Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 M
Land 142 155 Mark fene Chevalier 160 bis 175 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo Mark Hafer 1000 Kilofeſt 142 147 Mark feinſter über Notiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 MarkBohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 21
Mark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo

250 Mark Kleeſagten 100 Kilo Rothklee 60 90 WMeark
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 34,50 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco behauptet Kartoffel
43,90 Rüben 42,30 M Rüböl 100 Kilo 52 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 15,50 16 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,75 11 00 M
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 10,00 10 25 M
Oelkuchen 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde
3 Mark
Bericht von H Wagner Sohn Halle 14 Febr

Die Stimmung des Marktes war etwas feſter und wurden
letzte Preiſe gern bezahlt Weizen 12 Säcke a 85 Kilo br
feinere Qualitäten 156 bis 165 geringere 141 bis 153 M
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 138 bis
147 feinſter über Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher See Raps 12 Säcke à76 Ko br M Rübſen 18 Säcke à 76 Kilo br M
g 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M Viktoriarbfen 12 Säcke 4 90 Ko br 180 192 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 138 bis144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr

r preite Halle gerr Lage Naggenſt
Strohpreiſe Halle 14 Febr Lang oggenſtroh von20 21 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh e M pr

1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4,50 M pr 100 Pfd Aus
wärtiges Heu 8,00 8,75 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Hülſenfrüchte

Berlin 13 Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco ſtiTermine ein e Kündigungspreis M Le ist et
nach Oualiiät per dieſen Monat bez per Febr März Mi 2 ril e per ril Mai n dere bez per Mai m v
r uniJuli bez per JuliAug bez Türkiſcher Mroſen der 150 kg Kochwaare 160210 M Futterwaare I s
nach Qual geringe ab Bahn bezBerkin 12 gebr Marllpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenelbe zum Kochen 2 e Spetſebohnen weiße l in en

Wien 13 Febr S Mals pr Mat Juni 6,27 Gd 632 Br
3 i Juli 6e e e R 4N r 12 Febr Telegr Mais Gew d t Hanker

ne
Telearavuiſe Dpiſfsnachrichten

b 13 br tper i Von Se ntſen t r m
Waſſerſtaunds Nachrichten

e Unterh 13 r

ünte w AerUnftrut
Urtern Brückeny 13 Febr 1,21 13 Febr 1,12

Elbe
Magdeburg 12 Febr 11 13

Sie r hDresden W reihe
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Mit und ohn
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großer r von Jedermann
ſchnell anbringen

Geruchloſe Zimmer Cloſets
in großer h et Neueſte
Horitz König Rathhausg 9

neben dem Bauplatz

Ackolf Hartmmannm s sh e 8 en u Modewaaren und Damenmäntel Geschäft S SWigerſtraße 27 Ede der Poſtſtraße a 38
e h e Das S s 7SRothenberg gche Geschat

e Die 437 in ſehr großer
fſindlichen

ſümmtlie ee 9 S M werden zu jedem annehmM Toni
praet Zahnarzt

Geiststrasse 49 I
Sprechstunden VUhr

Sonntags I2 F

ſident In
Bezug aller Waaren und feſten PreiſenW bewährte ſowohl im Gros wieſten Fabriken des auch imehe Vernhung Halle a d Markt 5 c dvon Mode Seiden ILeinen Baumwollwaaren Gardinen IIöhbelstoſfe Teppiche und gute Vedje

HITuch und Buckskin Lager

MOonn neunn a n 2 2
Schwarze Cachemire Mixtoe

I Reinwollener Schuß und Vaumwollene ZwirnKette Breite 110 20 etm

Schwarze rein w Garantie Cachemiresbreit 110/120 etm loſſener feiner Cöper ächt blan und tief
e r 6 e 726 1,50 2,00 2,50 3,00 4,50

schwarze rein woll neueste Modestoffe
ne Armure Jaquard r m Drap Pul

Meter 2,00 De 3,00 4,50

Beſonders preiswerth offerire ich einen großen Poſten Stoſſe schwarze Tuche
und Beclias im zu enorm billigen Preiſen

Confirmanden Jaquetts und Vmhängoe in reicher Auswahl und eleganter Ausführung

E in Conſrnanden Einharſe zu empfehlen S

Um ſchnellſtens mit dem Lager zu ränmen verkaufe ſämmtliche Waarenvor
räthe zu jedem annehmbaren Preis

Größere Partien für Wiederverkäufer enorm billig x

wegen Uebergabe der Ladenräume

Seiden Manufactur Mode Leinen und Baumwollwaaren ſowieiche Ausſtattungsartikel Regenmäntel er und Sommer
Paletots 2c Gardinen Teppiche Möbelſtoffe ſowie noch

viele andere Artikel e
Beſonders vortheilhaft fir Gonfirmations Einkäufe

intermäntel tout priv

2 Gro er Buch

ler Umſa
kleinem

nung

empfiehlt für die bevorſtehende

Schwarze Rein Seidenstoffe
in nur erprobten Qualitäten el lüſterreiwe Gewebe ſämmtlich eAppret Reinſeidene Gtros fallle Grain Richesse Drap äe Franese eteMeter 2,00 250 3,00 6,00

Schwarze Reinseidene Merveilleux
atlasartiges Gewebe elegant und lüſterreich Satin Prinerſt e Lyon Ken Victoria ete Meter 860 3,50 4

Schwarze Reinseidene Damasseées
Damassé Merveillenx Satin Broeat ete in kleinen und größeren

Deſſins Meter 2,50 7 Mk

bis 1,50 Mk

2 u
Anrrilmniſhe Ofen

Große Steinſtraße G6
chleunigſt aufgelöſt werdenAuswahl und durchweg gediegenen Snalitaten am Lager be empfiehlt zu billigſten Preiſen

Wilh Heckert
gr Ulrichſtraße 60

anzunterrieht i Rosenthal
Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler7 Stv fämmtl T terwird nach d allerneueſt auf n rg

d Methode Privatunterru eraeren aie ganten e

Theater in
Repertoir vom 15 bis incl 21 Febr 1Neues Thenter s

m Der Trompeter von Säk
king

Martha

baren Preiſe ausverrauft

Großer en
Heute und folgende Tage ſollen O Schülershof 21 amMark unten bezeichnete Waaren ausverkauft werden

200 Confirmanden Anzüge 800 Herren Rock u
Ja ne 1000 r u Winter Ueber

a Nelly und Hektor
Neu nd Genoveva

Zum 1 Male Die
s

Permabente Auggtelung e

eompletter Zimmereinrichtungen e Ter er
Sonntag Nachm WilhelDe 2 b elheinie W einige 1000 hochfeinem a eh u et reren Herrm Jul Kriegerne und ne leeren Singer Näh Dienstagaſher Wett Hemden und erhe See e denn ne 5ne Petersſtr 35 Riofen e e i

Der findet täglich auch Sonntags von Morgens S bis bringt ſich mit ergebenſt Gegenwärtigem in empfehlende Erinnerung Donnerstag Bettelſtudent
abends 83 Uhr ſtatt Otto Am o Billige Preiſe Garantie Neelle Bedieuung Fritag Die geg S

Kinderwagen
von Mk 10 50 bis Mk 60

in allen Preislagen unter den verſchiedenſten Ausſtattungen empfiehlt

Sonntag den 15 ds i wieder

der beſten Ardenner und
ein großer Transport von 30 Stück von 1 A an mit den feinften

Bruckdorf
Zu Faſtnachten Dienstag den 17 d M

ladet zum Maskenball ergebenſt ein
Anfang 7 UhrB Masken ſind im u zu haben

FPiBCen e Ore A
gläſern in ſauber und dauerhaft gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das da Sorefalig te angepaßt bei g der We er

COhrisOtto Unbekkannt Kl mied en NB Masken ſind r meinem u
Brülien

iſcherr ez ocheleganten HannöbS ecklenburger Wag
bei mir einWäſenfels Vinil Winkel

zu habenPat usſien beste COonstructtion ohne Gurt
e e e e h Sir den Irſcgtenthel dganiworticUefert die JSalousie Fabrik von König in HalleFranz J Hallo aS l Ewedition Neue Promenade I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beſlagen
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